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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Papſt empfing geſtern die aus Anlaß ſeines Jubilänms
vom Kaiſer entſandte beſondere Miſſion unter Führung
des Generaloberſten Frhrn v Los und ſpäter die beſonderebayeriſche Miſſion Die Empfänge fanden im Thronſaal in feſt
ſicher Welſe ſtatt päpſtliche Truppen erwieſen militäriſche
Ehren Generaloberſt Frhr v Loé welcher dem Papſt ein
Geſchenk des Kaiſers beſtehend in einer prachtvollen Stutzuhr
aus Porzellan im Rokokoſtyl überbrachte betonte hierbei die
guten Beziehungen welche zwiſchen Deutſchland
und dem Vatikan ſich entwickelt haben und erinnerte daran
daß er bereits im Jahre 1888 den Papſt zu ſeinem Biſchofs
jubiläum beglückwünſcht habe Der Papſt ſprach ſeinen lebhaften
Dank für das Geſchenk aus erklärte er ſei ſehr dankbar dafür
daß der Kaiſer zu ſeinem Jubiläum eine beſondere Miſſion ent
fandt habe und ſehr erfreut über die gegenwärtig zwiſchen dem
Kaiſer und ſeinen katholiſchen Unterthanen beſtehenden B Fe
ziehungen Später fand zu Ehren der deutſchen Miſſion ein
Frühſtück beim preußiſchen Geſandten Fehrn v Rotenhan ſtatt

Die Nenbeſetzung des Präſidiums des Oberverwaltungs eridts iſt am 1 März vollzogen
Präſident Perſtus iſt von dieſem Tage ab in den Ruheſtand
getreten zufolge kaiſerlichen Abſchieds vom 10 Februar und
Dr Kügler iſt durch Pakent vom 24 Febrnar vom 1 März
ab zum Präſidenten ernannt

Auf ſeiner Rundreiſe durch Amerika
die inzwiſchen ihr Ende geſunden hat traf Prinz Heinrich
am geſtrigen Donnerstag morgen in Boſton ein wo noch
einmal längerer Aufenthalt genommen wurde Auf der Fahrt
dorthin wurde u a Spriugfield in Maſſachuſetts paſſirt wo
der Prinz da er übermüdet war die Willkommensgrüße der
Deutſch Amerikaner unbeantwortet ließ Jn Worceſter wo man
dem Reiſenden Geſchenke in den Wagen werfen wollte paſſirte
der Zug ohne Aufenthalt um bald nach 9 Uhr vormittags in
Voſton einzutreffen Der Prinz der wie uns ein Laffan
Telegramm meldet in beſter Stimmung war und ſich von
den Anſtrengungen der Reiſe wieder völlig erholt hat wurde
vom Bürgermeiſter der Stadt und vom Gouverneur des
Staates Maſſachuſetts empfangen Zunächſt wurde eine Fahrt
durch die ſchneebedeckten in den deutſchen und amerikaniſchen
Farben geſchmückten Straßen unternommen die bei klarem
Sonnenwetter von dichten Menſchenmengen gefüllt waren Dann
fand ißK Somerſet Hotel Empfang ſtatt und von dort aus
begab ſich die Geſellſchaft zur Verleihung des juriſtiſchen
Doktorgrades an den Prinzen Heinrich in die Harvard
Univerſität Jn ſeiner Rede bei der Verleihung des Titels
ſagte der Präſident der Univerſität Mr Eliot nie zuvor
habe die demokratiſche Harvard Univerſität einem fremden
Fürſten eine derartige Ehrung erwieſen Der größte Theil
des Zuwachſes den die Bevölkerung der Vereinigten Staaten
im 19 Jahrhundert in Europa erhalten habe ſei aus Deutſch
land gekommen Das deutſche Kontingent ſei nicht nur der Zahl
nach das ſtärkſte ſondern beſitze auch die beſte Bildung
Die Angehörigen der Univerſitäten der Vereinigten Staaten
ſelen ſich wohl bewußt wie viel Amerika für immer den
Univerſitäten und techniſchen Vildungsanſtalten Deutſchlands
ſchulde Er fuhr fort

Halle a d Saale Freitag den 7 März

feſter Zuverſicht auf die große Union der verbündeten Staaten j Verdoppelung der diesjährigen Beiträge mindeſtens ein Fonds
die durch gemeinſame Sprache und unbeſchränkten
ſeitigen Verkehr miteinander verbunden ſind

Bei der Einführung des Prinzen Heinrich in die Havard
Studente Union hielt Major Henry Higginſon eine Bewill
kommnungs Anſprache worin er ausführte

Sie ſind uns willkommen als Vertreter einer ſtolzen
Nation als Vertreter und Bruder des großen Kailſers der
entſchloſſen in den Spuren ſeiner Ahnen wandelt Wir ſind
ſowohl als Nation wie als einzelne wohl eingedenk wie
viel wir Deutſchland verdanken ſeiner glänzenden
Litteratur ſeiner herrlichen Muſik und ſeinen Großthaten
auf dem Gebiete der Wiſſenſchaft vor allem aber ſeinem
edlen Beiſpiel des reichen vielſeitigen Menſchenthums der
germaniſchen Raſſe

Prinz Heinrich nahm ſpäter in Geſellſchaft des Präſidenten
Eliot im Fakultätszimmer der Univerſität das Frühſtück ein
Vom Kaifer ging ihm ein Telegramm zu in welchem dieſer
den Prinzen zur Verleihung des Doktor Titels der höchſten
Ehre die Amerika austheilen könne beglückwünſcht

Prinz Heinrich beſuchte auch das Staatsabgeordneten
haus in dem gerade eine Sitzung ſtattfand Der Prinz
wurde mit Beifall begrüßt Jn der Oeffentlichen Bibliothek
begrüßten 35 deutſche Kriegsveteranen den Prinzen der jedem
von ihnen die Hand reichte

Die Einnahmen des Bundes der Landwirthe
Jn der Preſſe iſt wiederholt hervorgehoben worden daß der

Direktor des Bundes der Landwirthe in ſeinem ſonſt ausführ
lichen Berichte über die Thätigkeit des Bundes im verfloſſenen
Jahre dieſes mal nicht wie in den früheren Jahren über den
Stand der Finanzen nähere Mittheilungen gemacht habe
Man hat dies wie uns ſcheint irrthümlich damit zu erklären
geſucht daß während in den früheren Jahren die Einnahmen
des Bundes von etwas über 360,000 M auf ca Million
geſtiegen ſind in dem letzten Jahre eine Verringerung der
Mitgliederbeiträge hätte konſtatirt werden müſſen und daß
deshalb der finanzielle Bericht unterblieben ſei Wir können
dieſe Annahme nicht für zutreffend erachten glauben vielmehr
daß die Einnahmen des Bundes der Landwirthe gerade in
der letzten Zeit erheblich geſtiegen ſind und daß ſie
mit Rückſicht auf die nächſten Wahlen noch weiter erheblich
ſteigen werden da ja die Bundesleitung beſchloſſen hat den
doppelten Mitgliederbeitrag für die bevorſtehenden gerade
für den Bund bedeutungsvollen Reichstagswahlen zu erheben

Wenn man die Einnahmen nach dem Maßſtabe der Ziffer
von 1897 berechnet wo auf das Mitglied über 2 M ent
fallen ſo würde ſich bei 250,000 Mitgliedern wie ſie Herr
Dr Hahn in ſeinem letzten Bericht angab eine Summe von
ca 650,000 M ergeben Rechnet man ferner hinzu daß der
Bund noch verſchiedene andere Einnahmen hat z B für Ver
mittlung bei dem Ankauf von Dünger Saatkorn Maſchinen c
eine Proviſion erhält und daß er anßerdem in der letzten Zeit
bei der genoſſenſchaftlichen Centralkaſſe eine Depoſitenkaſſe ein
gerichtet hat in welcher die Mitglieder des Bundes Depoſiten
gelder niederlegen können wofür wie wir annehmen ebenfalls
eine Proviſion entrichtet wird ſo geht man wohl nicht fehl
wenn man die Einnahmen des Bundes im letzten
Jahre auf mindeſtens S Millionen Mark verUnſer ganzes Volk ſteht der Konſolidirung Deutſchlands mit anſchlagt ſo daß alſo dem Bund abgeſehen von ſeinen Beſtänden

ſeiner vollſten Sympathie gegenüber

Nachöruck verboten

Titteya niſche Evxinnernngen aus den
lekken zwanzig Jalwen

Von Auch Einem

Kürzlich ging durch die Blätter die Nachricht daß Otto
Erich Hartleben den Grillparzer Preis erhalten habe Temporamutantur der zügelloſeſte Bohennen des jüngeren Geſchlechts

wird mit einem Klaſſikerpreiſe bedacht Aber ſchließlich iſt es
der naturwendige Lauf der Dinge daß die junge Generation
einmal die alte wird die Mienen und Aktribute bürgerlicher
Gravität und Geſetztheit anntmmt und ſich hübſch behaglich
anſiedelt während vermuthlich ſich ſchon wieder neue Angriffe
auf ſie ſelbſt vorbereiten Man muß übrigens ſagen daß es
leſer Generation im ganzen doch nicht allzu leicht gemacht

worden iſt Jhre erſten Linien wenigſtens ſind in dem harten
Kampfe niedergeritten worden Das war jene Bleibtreu
Gruppe der es nicht beſchieden war irgendwie zu ſtärkerer
Geltung zu gelangen Bleibtren ſelbſt iſt man wohl nicht
vollkommen gerecht geworden in einzelnen Theilen ſeiner
Stücke lebt eine dramatiſche Wucht und Kühnheit von der
man Bedentendes hätie erwarten dürfen wenn die Bühne
dem Dichter reichlichere Gelegenheit gegeben hätte ſich zum
Herrn der Bedingungen des Tbeaglers zu machen Ein anderes
Talent dieſes Kreiſes war Wilhelm Arent ein Kröſus an
WMoueten und an Verſen der mit unglaublicher Leichtigkeit und
Maſſenhaftigkeit prodnzirte aber in der That auch eine ganze
Reihe tief empfundener eigenartiger und formvollendeter Ge
dichte geſchaffen hat Dieſer Arent war es der es wird
ums Jahr 1885 herum geweſen ſein das Büchlein Moderne
Dichtercharaktere heransgab in dem ſich die zukünftige Lyrik

n erſtes Stelldichein gab Es war eln ſonderbares Viglein

vlel mehr Verſprechungen als Leiſtungen und es fehlte nicht
an unfreiwilligem Humor Da war ein Mitarbeiter der
ekannte zur Zeit noch an den Brüſten der alma mater zu
hege im übrigen aber bereits den heroiſchen Entſchluß gefaßt
atte Gedenkt ſich dem Drama zu widmen Leider hat er
eſen Entſchluß ſpäter doch nicht durchgeführt Unter den
ütarbeitern dieſes Buches befand ſich übrigens auch Arno

d der man urtheile im übrigen über ihn wie man weolle
J B in dem erſten Phantaſus Cyklns einige glänzende

Wir alle blicken mit für die näch ſten Reichstagswahlen auf Grund der beſchloſſenen

Strophen geſchrieben hat wer freilich vermöchte dem Verfaſſer
dieſer Verſe in den Streck und Klapperverſen wiederzuerkennen
in deuen ſich Holz heute gefällt

Gegen das Jahr 1890 war das Café Kaiferhoſ in Berlin
ein Mittelpunkt der jungen Litteratur Berlin übte damals
eine Art dämoniſcher Anziehungskraft anf die jungen Litteraten
aus die hier auf dem Pflaſter der Weiltſtadt den ſo heiß um
worbenen modernen Geiſt faſſen und halten zu können glaubten
Julius Hart hat dieſen Gedanken einmal in einem ſeiner
ſchwungvollſten Gedichte Ansdruck gegeben Die meiſten dieſer
ans allen Theilen Deutſchlands zuſammengeſtrömten jungen
Lilteraten ſiammten aus einfachen Verhältniſſen und mußten
ſich ſchlecht und recht durchs Leben ſchlagen ihre Manteren
waren nicht einwandsfrei und nicht immer anmuthig und ihre
Beziehungen zu guter Geſellſchaft ſehr gering War es nun
Trotz oder war es das Bewußtſein ihrer Ungeſchicklichkeit
jedenfalls bemühten ſich die meiſten von ihnen auch gar nicht
um ſolche Beziehungen und es entſtanden daher in der
Sprache in der Auffaſſungsweiſe und in dem Gedanukenleben
dieſer Schriftſteller Mängel die noch bis zum heutigen Tage
nicht verwiſcht ſind Jn den Geiſt wirklich vornehmer Geſell
ſchaft iſt dieſe Generation nicht eingedrungen und ſie behilft
ſich daher ihr gegenüber am liebſten mit einer Art über
legener Skepſis Am ſchlimmſten äußerte ſich dieſer Mangel
hinſichtlich der Kenntniß des weiblichen Geſchlechts Dieſe
jungen Aukoren im Café Kaiſerhof wurden zwar nicht
müde über die Frau über die Liebe die Frauenfrage und der
gleichen mehr zu diskuttren aber in Wahrheit waren ihre
Kenntniſſe über die Frau ungemein beſchränkt und feine vor
nehme Frauen oder unberührte natürlich empfindende Jung
frauen kannten ſie gar nicht Zwei der gefeiertſten Autoren
der jungen Generakton von denen der eine ſogar als
Spezialiſt in der Behandlung von Frauenproblemen galt und
vielleicht noch gilt kamen einmal bei einem Diner als Nach
barn einer jungen eben aus dem Backfiſchalter heraus
getretenen Dame der guten Geſellſchaft zu ſitzen die nun
natürlich als Tiſchgenoſſin von zwei Dichtern eine beſonders
geiſtvolle Unterhaltung erhoffte Aber was geſchah Die
beiden Leuchten proſteten ſich gegenſeitig fleißig an und ver
ſanken im übrigen nach einigen überaus dürftigen Anläufen in
tiefſinniges Schweigen Ja was kann man denn mit ſo
einem jungen Mädchen reden meinte der eine von ihnen
nachher verlegen und unwillig Die weiblichen Bekanntſchaften

wechſel l von 1 Millionen Mark zur Verfügung ſtehen dürfte
Selbſt die Kaſſe der Sozialdemokraten ſteht alſo hinter derjenigen
des Bundes der Landwirthe zurück Wenn man dem gegenüber
die Opferwilligkeit der bürgerlichen liberalen Parteien vergleicht
ſo muß dieſer Vergleich für das liberale Bürgerthum ein be
ſchämender ſein Und doch handelt es ſich bei den nächſten
Kämpfen gerade für den Liberalismus um die wichtigſten die
ganze Zukunft entſcheidenden Fragen

Ruhig Blut
Die Verhandlungen der Zolltarifkommiſſion haben

nach den erregten Auseinanderſetzungen der letzten Tage geſtern
einen weſentlich ruhigeren Charakter angenommen Nach den
geſtrigen Pourparlers beabſichtigt die Kommiſſion gleich
zeitig mit dem Plenum die Oſterferien am 14 März zu be
ginnen dagegen nach Oſtern acht Tage früher zuſammen zu
treten Der weitere Arbeitsplan wird ſich vorausſichtlich ſo ge
ſtalten daß die Kommiſſion auch nach der Vertagung des
Reichstags ihre Berathungen im Sommer fortſetzen wird Für
dieſes Arbeiispenſum werden den Kommiſſionsmitgliedern nach
dem Vorgange bei der Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuchs
vorausſichtlich entſprechende Diäten gewährt werden müſſen
Jedenfalls iſt an die zweite Berathung der Vorlage im Plenum
vor Herbſt nach dem bisherigen Gange der Verhandlungen
nicht zu denken

Jm einzelnen ergaben die geſtrigen Verhandlungen zunächſt
eine Einigung über die Behandlung der Geſchäftsordnung
worüber wir ſchon telegraphiſch berichteten Dann wurden
was ebenfalls geſtern ſchon gemeldet die Poſitionen 16 u 17 der
Vorlage entſprechend angenommen Bei Poſition 18 Roth
kleeſaat Weißkleeſaat und andere Kleearten 5 M
beantragte Freiherr von Wangenheim bekanntlich einen Zoll
von 10 während Antrick und Gothein Zollfreiheit
haben wollten Der Antrag Wangenheim wurde erfreulicher
weiſe mit 13 gegen 11 Stimmen abgelehis und die Regierungs
vorlage genehmigt Auch Poſition 19 Grasfaat 2
wurde genehmigt unter Ablehnung des Antrags von Wangen
heim auf 10 M und eines Antrages der Linken auf Zoll
freiheit Die Poſitionen 20 21 und 22 wurden nach der Vor
lage genehmigt Vei Poſition 23 friſche Kartoffeln
frei beantragt von Wangenheim für Frühkartoffeln 5
ſonſt 1 M Abg Herold beantragt für Kartoffeln von
Mitte Februar bis Ende Juli 2 Mark ſonſt Zoll
freiheit Nach längerer Debatte wird ein vom Grafen
Poſadowsky bekämpfter Antrag Herold welcher ie
ausländiſchen Luxuskartoffeln trifft angenommen Poſition 24
wird angenommen ebenfalls Poſition 25 Zuckerrüben ſch
frei getrocknet 1 Mark während ein Antrag v Wangenheim
Zuckerrüben friſch mit Wiese t verzollen abgelehnt wird
Auch Poſition 26 Cichorien friſch frei getrocknet 2 Mark wird
unter Ablehnung verſchiedener Abänderungsanträge angenommen
Den agrariſchen Anträgen wurde alſo in der Hauptſache geſtern
die Waage gehalten Man ſcheint ruhig zu werden

Politiſches
Nach dem Präſidenten Loubet wird auch Kaiſer Wil

helm dem Zaren einen Gegenbefuch auf ruſſiſchem Boden
abſtatten Aus dieſem Anlaß werden große ruſſiſche Marine
manöver bei Reval ſtattfinden zu denen ſchon gegenwärtig
mancherlei Verfügungen und Vorbereitungen getroffen werden
An dieſen Manövern werden alle bis zum Juli aus dem Aus
lande zurückkehrenden ruſſiſchen Kriegsſchiffe unter dem Kom

der jungen Antoren waren insgemein ganz anderer Art
Zum großen Theile ſtammten ſie ans den Kneipen mit weib
licher Bediennng die von der jungen Litteratur ſtudien
halber fleißig frequentirt wurden Daher der merkwürdige
Eifer der Romaunſchriftſteller ſich in die ſchönen Seelen von
Kellnerinnen zu vertiefen und ſie zu Romanheldinnen zu
machen Ganz losgeworden ſind doch die Herren ihre
Kelluerinnen Erinnerungen eigentlich nie und mancher von
ihnen hat ſich auch die Gefährtin ſeines Lebens aus dieſen
Kreiſen geholt

Bet Lichte beſehen war die Bildung der Kaiſerhof Litte
raten eigentlich recht mäßig Jbſen war ibr Heros und den
kannten ſie allerdings aus dem ff aber die litterariſche Ge
ſammtbildung Ueß doch ſehr zu wünſchen übrig Jch erinnere
mich daß im Lanfe eines Geſpräches jemand einmal ſich auf
eine Scene in Dickens Copperfield berief und die Charaktere
und Vorgänge dieſer Scene kurz ſchilderte Darauf allgemeines
Schütteln des Kopfes und große Verwunderung über dieſe Be
ieſenheit Man bedenke es handelte ſich um Dickens der den
größten Leſererfolg des 19 Jahrhunderts davongetragen hat
und von dem jeder Romanſchriftſteller hinſichtlich der Erfindung
und Anordnung der Handlung hinſichtlich der richtigen Miſchung
der Farben und der Kunſt das Intereſſe des Leſers aufs
höchſte zu ſpannen immer wird lernen müſſen Griff man
nnn vollends auf die Autike auf Dante oder Calderon zurück
ſo war bet den meiſten nichts zu holen Bezeichnend war
auch daß nur wenige von dieſen jungen Herren jemals eigent
liche Reiſeluſt jemals ein Bedürfniß Jtalten oder Griechen
land oder Aegypten kennen zu lernen äußerten Es war im
ganzen eine ſehr beſcheidene Kenntniß von Welt und Menſchen
die ſie ſammelten es war viel Theorie viel Raiſonnement und
nicht gar zu viel lebendige Anſchanung Und von dieſem
Stigma iſt ja unſere nenere und neneſte Litteratur noch bis
heute nicht ganz befrelt

Einen eigenen Kreis bildeten jedoch ſchon damals die
Friedrichshagener Zu ihnen gehörten die Vorkämpfer und

Bahnbrecher der ganzen jungen Richtung die Gebrüder Hart
von denen neulich Völſche An feinem Buche Hinter der
Weltſtadt ein ſo hübſches Bild gezeichnet hat zu ihnen ge
hörte der hochgeſinnte Bryuo Wille und der unermüdlich
ſtrebende Wilhelm Bölſche Dieſem Kreiſe ſicherte nicht allein
die Selbſtändigkeit des Denkens und die größere Gedlegenhelt
der Bildung ſondern auch der Umſtand eine bevorzugte
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mando des Conkreadmirals Tſchuchnin und die Schiffe des
Artillerielehrgeſchwaders theilnehmen Der Beſuch wird voraus
ſichtlich im Sommer erfolgen

Der Bundesrath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung
den Antrag Preußens betreffend die Beſtimmungen über die
Beſchäftigung von Äürbeiterinnen auf Stelntobieuergwern
Zink und Bleierzbergwerken und auf Kokereien im Regierungs

irk Oppeln dem zuſtändigen Ausſchuſſe Ferner wurden denſtändigen Auisſchüſſen äberwieſen der Entwurf eines Geſetzes

ür ElſaßLothringen über die Zuſtändigkeit in Waſſer und
Mellſorationsangelegenheiten ferner die allgemeine Rechnung
über den Reichshaushalt für das Rechnungsjahr 1898 und der
Rekurs des Magiſtrates der Stadt Kiel gegen die Verſagung
der Genchmigung zum Bau eines Handelshafens in der Wyker
Bucht bei Kiel Ueber die Wahl von Mitgliedern der Reichs
ſchulden Kommiſſion wurde Beſchluß gefaßt Die Zuſtimmun
wurde ertheilt den Ausſchußanträgen betreffend den Entwur
einer Beſtimmung über die Beſchäftigung war Arbeiter
auf Steinkohlenbergwerken in den Bergbaubezirken von Preußen
Baden und Elſaß Lothringen ferner betreffend den Entwurf
eines Geſetzes für ElſaßLothringen über die Disciplin der
Gerichtsvollzieher und endlich dem Ausſchußberichte über a die
Berechnung der nach dem Reichshaushalts Etat für 1902 zur
Deckung der Geſammtansgabe des ordentlichen Etats aufzu
bringenden Matrikularbeiträge und b die Denkſchrift über die
er n rung der Anleihegeſeße und Beſchluß des Reichstages

erzu
Das Staats miniſter ium trat geſtern unter dem Vorſitz
Miniſterpräſidenten Grafen v Bülow zu einer Sitzung

zuſammen

Parlamentariſches
Die Zuckerkonvention dürfte nach einer Berechnung

der Freiſ Ztg im Reichstage mit einer überwältigenden
Mehrheit zur Annahme gelangen Nicht 20 Stimmen
dürften meint das Blatt dagegen abgegeben werden

Dem Bundesrath iſt nach der Rhein Weſtf Ztg ein
Geſetzentwurf betreffend die Bewilligung von Theuerungs
zulagen an Beamte und Unterbeamte des Reiches
zugegangen Danach ſollen erhalten in Orten der Servis
kluſſen A der uur die Städte Altong Frankfurt a M und
Berlin angehören die mittleren Beamten 180 M jährlich die
Unterbeamten 144 M in Orten der Servisklaſſe J die gedachten
Beamten 144 und 120 in Orten der Servisklaſſe II 120 und
108 in Orten der Servisklaſſe III 108 und 72 in Orten
der Serviskaſſe IV 84 und 60 M

Der Landesausſchuß für Elſaß Lothringen be
willigte geſtern die erſte Rate in Höhe von 1,200,000 M für
den Ansbauder Rheinregulirung unter der Voraus
ſetzung daß die Stadt Straßburg 700,000 M in zehn Jahres
raten zu 70,000 M zu den Koſten beiſteuert

Der Landtag des Herzogthums Altenburg iſt auf den
17 März einberufen worden

Heer und Flotte
Der Kaiſer empfing dieſer Tage in beſonderer Audienz

den Vicepräſidenten des Hauptverbandes des Deutſchen Flotten
vereins Viceadmiral z D v Valois der dem Monarchen
den Betrag von 300,000 M als Geſchenk der im Hauptverbande
vereinigten überſeeiſchen Deutſchen zur Beſchaffung eines
Flußkanonenbootes überreichte Das Dokument darüber
befand ſich in einer mit dem Verbandsabzeichen verſehenen
Mappe Der Kaiſer ſprach ſich ſehr anerkennend über die
Beſtrebungen der Deutſchen im Auslande aus zu den Koſten
die der Schutz ihrer Jntereſſen erfordere beizuſtenern Auf die
Mittheilung daß bereits Sammlungen für ein zweites
Kanonenboot eingeleitet ſeien gab der Kaiſer ſeiner Freunde
hierüber und der Hoffnung Ausdruck daß die Thätigkeit der
deutſchen Flottenvereine im Auslande wie bisher auch weiter
hin erfolgreich ſein und erfreuliche Früchte zeitigen möge

Der Kaiſer befahl daß der große Kreuzer Kaiſerin
Augunſta ſowie zwei S Torpedoboote von der oſt
di den Station abberufen und die Heimreiſe antreten
ollen

Das Schulſchiff Charlotte mit dem Prinzen bzu d hat geſtern von Falmouth die Ricreſſt iedh Na a

Verſammlungen und Kongreſſe

Der Verein der Rübenzucker Induſtriellen
hatte für geſtern vormittag im Feſtſaale des Hotel Kaiſerhof

X eeeeececnStellung daß die Brüder Hart ſchon zeitig in das kritiſche
Amt bei einer einflußreichen Tageszeitung eingerückt waren
und daher hier die einzige wirklich reale Macht der Jugend
lag Doch fehlte es nicht an Verbindungen zwiſchen dieſem
Kreiſe und den anderen Cirkeln junger Lilteraten Eine
dieſer Verbindungen ſtellte eine merkwürdige und inter
eſſante Bildung der Ethiſche Klub, dar Wie er zu dieſem
Namen kam weiß ich nicht mit der erheblich ſpäter ent
ſtandenen vielberufenen Geſellſchaft für ethiſche Kultur ſteht er
in keinerlei Zuſammenhang Es war dies ein Verein der
keine Sahungen hatte und dennoch in ſeiner Weiſe feſt
organiſirt war Es war ein Debattirklub in den man ein
geführt werden mußte und zu deſſen Beſuch man nur dann
berechtigt war wenn man die regelmäßigen Einladungen er
hielt Wer nicht gefiel erhielt einfach keine Einladung mehr
und damit baſta Das Jntereſſante an dieſem Verein war
nun daß ſich hier Männer von den verſchiedenſten Anſichten
und ans den verſchiedenſten Ständen trafen Man ſah hier
Schriftſteller Aerzte Lehrer Geiſtliche Politiker einige der
intelli enteſten Schauſpieler Berlins wie Emanuel Reicher und
Max Pohl gehörten zu den Beſuchern des Klubs und ab und
zu erſchienen auch ferner ſtehende Berühmtheiten wie z B
der vielgenannte Afrikareiſende Dr Karl Peters auf dem
Plaue Es gab einen rechten Flügel der ſich durch lebhaftes
Verſtändniß und warme Bewunderung für Bismarck kenn
zeichnete und einen allerdings ſtärkeren linken Flügel
der ſoz aliſtiſche Anſchauungen vertrat Unter dieſen Um
ſtänden n es natürlich zu äußerſt lebhaften und oft anch
wirklich intereſſanten Debatten Kein Gebiet der Politik
Litteatur Kunſt oder Wiſſenſchaft war von den Vorträgen
und Debatten in dieſem Vereine ausgeſchloſſen und es iſt nicht
zu zuen daß er mancherlei Anregungen gegeben vor allein
abe n zuchen Perſönlichkeiten Gelegenheit zur Annäherung ge
boten hat Wie es aber mit ſolchen Bildungen geht anf einen
gewiſſen Höhepunkt folgte ein faſt augenblicklicher Verfall
Das Gefühl daß man ſich zunächſt nicht mehr allzuviel zu
geben habe daß es an der Zeit ſei auf eine Periode der Er
orlerungen eine ſolche der nüchternen Leiſtungen folgen zu
laſfen machte ſich geltend Die Zeit kam wo das junge Ge
ſchlecht ſich endgillig in das bürgerliche Leben hineinbegeben
und mit ihm auseinanderſetzen mußte Damit war das Ende
des Ethiſchen Klubs unvermeidlich geworden und man kann
weich von diefem Termine ab den Eintritt der jungen
Seneration in die Mannesjahre datiren

zu Berlin eine außerordentliche Verſammlung treter um Beweis dafür daß die Worte des Grafen Bülow den Her re
zu den Beſchlüſſen der internationalen Zucker von der Linken oft unbequem ſind Heiterkeit Die Karolinen
konferenz Stellung zu nehmen Die Verſammlung war wurden damals erworben um eine Brücke ßg RNeuGuineg

àvon nahezu 1000 Perſonen aus allen Theilen des Reiches be
ſucht Kommerzienrath Skene Breslau leitete die Verhandlungen
deren Ergebniß die Annahme folgender Reſolution war

Die außerordentliche Verſammlung nimmt Kenntniß von
dem Ergebniß der Brüſſeler v ähh und erklärt ſich
mit allen Maßnahmen einve
Vereins der deutſchen re in der Frage der
Prämienabſchaffung und Aenderung des h ergriffen

aben Da es im Angenblicke ſchwer zu überſehen iſt ob die
e der Beſchlüſſe der Brüſſeler Konferenz dem deutſchen
uckergewerbe und der rübenbauenden Landwirthſchaft ver
ängnißvoll werden ſo hält die Verſammlung es für ver
rüht ſich ſachlich zu dieſen Entſchlüſſen 8

äußern ſpricht aber die beſtimmte Erwartung ans daß die
verbündeten Regierungen vor endgiltigen geſetzgeberiſchen

der deutſchen Zuckerinduſtrie und der Landwirth
van Gelegenheit geben werden in eingehender Weiſe ihre
egründeten Wünſche zum Ausdruck zu bringen

Die Annahme der Reſolution erfolgte mit großer Mehrheit

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

159 Sitzung vom 6 März 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Frhr von Richthofen Stübel

Kraetke u a
Die zweite Berathung des Kolonial Etats wird beim

Etat für Oſtafrika fortgeſetzt Der Reſt dieſes Etats wird
debattelos genehmigt Jn Verbindung mit dieſem Etat ſteht
noch eine Poſition des Poſtetats die für die Herſtellung
einer Telegraphenlinie im Jnnern von Oſtafrika von Mpapua
nach Tabora 602,000 M fordert Die Kommiſſion hat 302,000
Mark abgeſetzt und als erſte Rate nur 300,000 M bewilligt

Der Referent Abg Baffermann nl berichtet über die Ver
handlungen der Kommiſſion

Abg Dr Müller Sagan freiſ Vp Die ungünſtige Finanz
lage zwingt uns alle Forderungen für Kulturzwecke in Afrika
abzulehnen ſo lange noch in Deutſchland viele Kulturaufgaben
nicht erfüllt ſind Tabora ſoll nun ein ſehr wichtiger Punkt
ſein Es leben dort 1000 Mann der Schutztruppe außerdem
Mzd dort 15,000 Eingeborene Aber wie viele von dieſen 16,000

denſchen ſind in der Lage zu telegraphiren Heiterkeit
Staatsſekretär Krätke Die Telegraphenlinie iſt durchaus noth

wendig Es handelt ſich hier um eine Verbindungslinie zu
der großen Telegraphenlinie Kap Kairo Wir haben aller
dings ein Kabel nach Dar es Salaam Aber es kommt oft vor
daß dieſe Kabellinie nicht benutzt werden kann Deshalb müſſen
wir zum Verkehr mit der Heimath zwei Linien haben Vor
ſorge für dieſe Linie iſt bereits getroffen denn in dem
tropiſchen Klima kann man nicht bauen wenn man will ſondern
man muß die günſtigſte Jahreszeit ſich ausſuchen Jch bitte
Sie uns die Mittel zu der Linie zu bewilligen Nun wird
gefragt Wer telegraphirt denn da Aber die Miſſionare und
die anderen Deutſchen in der Einöde haben ſich doch um das
Vaterland verdient gemacht Sie müſſen ſo viel entbehren
daß es wohl nicht zu viel verlangt iſt wenn wir ihnen eine
beſſere Herbindung mit der Heimath gewähren

Abg Freſe freiſ Vgg Früher hatten wir überhaupt keine
telegraphiſche Verbindung mit Afrika Jch begrüße es mit
Freuden daß das Deutſche Reich in der letzten Zeit auch auf
dieſem Gebiete thätig geweſen iſt und würde es ſehr bedauern
wenn der Reichstag die Forderung ablehnen ſollte Es handelt
ſich hier doch oft um ſehr wichtige Nachrichten z B für den
Baumwollenhandel wo die Engländer bisher einen Vo ſprung
vor uns hatten Wenn wir einmal Kolonien haben müſſen wir
auch alles thun um ſte debensfähig zu erhalten

Abg Das Etr ſpricht ſich ges die Bewilligung aus
Dem lawinartigen Anſchwellen der Reichsſchuld müßte ein
Ende gemacht werde Die Telegraphenlinie würde ungeheure
Betriebskoſten erfordern die in keinem Verhältniß zu dem wirk
lichen Nutzen ſtänden

Staatsſekretär Kraetke beſtreitet dies Betriebsunkoſten ent
ſtänden nicht da der Dienſt meiſtens von Unteroffizieren aus
geübt würde

Kolonialdirektor Dr Stübel befürwortet die Bewilligung der
Telegraphenlinie da ſie auch die Möglichkeit biete im Falle
des Ausbruchs von Unruhen ſchneller Bericht zu erhalten

Hiermit ſchließt die Diskufſion
r e Regierungsforderung von 602,000 Mark erhebt ſich

niemand
Der Kommiſſionsbeſchluß auf Bewilligung von

300,000 wird angenommen
Beim Etat für Kamerun beklagt ſich
Abg Schrempf konſ darüber daß in Kamerun zu große

Territorien an großkapitaliſche Geſellſchaften vergeben ſeien Die
Eingeborenen wären zu kurz weggekommen man r ihnen
größere Reſervatgebiete überlaſſen ſollen Unerhört ſei es daß
von den ſchwarzen Arbeitern 20 Prozent geſtorben ſeien die

Neger würden viel zu ſchlecht behandelt oft geradezu miß
handelt Vor allem müſſe die Schnapseinfuhr noch mehr be
ſchränkt werden

Abg Prinz Areuberg Centr konſtatirt im Gegenſatz zu Aus
führungen des Abg Dasbach daß das Verhältniß der

hre zum Auswärtigen Amte ſtets das allerbeſte ge
weſen fei

bg Dr Haffe ntl führt aus daß aus kaufmänniſchen Kreiſen
viel über die Schutztruppe geklagt wird Die Schutztruppe ſollte
lieber auf kriegeriſche Abenteuer verzichten und ſich in eine
Polizeitruppe unter einem Civilgouverneur verwandeln

Kolonialdirektor Dr Stnebel Es iſt das ernſte Beſtreben der
Kolonialverwaltung beiden Theilen den Eingeborenen und den
Plantagenbeſitzern gerecht zu werden Den hier vorgetragenen
Wünſchen werden wir nach Möglichkeit Rechnung tragen Eine
Zuſammenſtellung der Landeintheilung wird erfolgen Eine An
zahl von n zur Beſſerung der Arbeiterverhältniſſe
ſind ſchon erlaſſen Die bedauerlichen Verfehlungen gegen Ein
geborene ſind ſchon gerichtlich geahndet worden Das Vorgehen
der Gerichte hat einen heilſamen Eindruck hinterlaſſen es iſt
anzunehmen daß ſolche Ausſchreitungen nicht mehr vorkommen

Abg Ledebour Soz fragt den Kolonialdirektor ob es wirklich
wahr ſei daß in Kamerun ein Neger gepfählt und einem anderen
die mit Spiritus übergoſſene Hand angezündet worden ſei

Kolonialdirektor Stübel erwidert daß in den in Kamerun
efällten Urtheilen die drei Kaufleute betreffend von einer
fählung nirgendwo die Rede ſei es handle ſich alſo hier

mindeſtens um eine Uebertreibung
Der Etat von Kamerun wird genehmigt ebenſo der

Etat für Togo und die Etats ſür Südweſtafrika und
Neu Guinea
p h Etat der Karolinen Palgu und Marianen

emer
Alg Dr Wiemer freiſ Vkp Der Reichstag hal 17 Millionen

für die Karolinen bewilligt Dieſer Etat verlangt an Reichs
zuſchuß 335,000 M Dem gegenüber ſtehen an eigenen Ein
nahmen nur 33,100 M All dieſes zeigt doch wie gerechtfertigt
unſere peſſuniſtiſchen Bedenken waren Das was die uns zu
gegaugene Denkſchrift über dieſe Südſee Jnſeln mittheilt ſteht
im geraden Gegenſatz zu dem was uns damals die tropiſch
üppige Beredſamkeit des Grafen Bülow erzählte als die Forde
rung für die Kolonien zur Debatte ſtand

Staatsſekretär Frhr v Richthoſen Herr Dr Wiemer hat die
Beredſamkeit des Herrn v Bülow unliebſam kritiſirt Er

landen welche die Organe des d

ewinnen Eine ſo wichtige Poſition dur
nicht in h Hände er t

ouverneur v Bennigſen e Denkſchrift hatgrößten Gewiſſenhaftigkeit alles angeführt wot gen ſe
pung ſchien Die Jnſeln ſind jedoch klimatiſch ſo ver chieder
aß ein genaues Bild von ihrer Bedeutung noch nicht gegebel

werden kann Vielleicht ſind die Jnſeln früher zu günſtin
beurtheilt Einzelne Jnſeln ſind unfruchtbar andere
aber wieder ſo fruchtbar daß die Kokuspalme auf
ihnen wild wächſt und wir ohne einen Pfennig n
koſten 12,000 M aus den Kokuspalmen ziehen konnten
Der Reichszuſchuß wird unter ruhiger ſicherer Verwaltung bald
anz zu entbehren ſein Wir verfolgen auch dort einen großen
deellen Zweck uns der Polyneſier dieſes ſchönen und edlen

Menſchenſtammes anzunehmen der jetzt leider durch Kämpfe
und Krankheiten dezimirt wird Jch bitte Sie nicht zu peſſi
miſtiſch zu übertreiben die Jnſeln ſind es werth daß man ſich
ihrer annimmt im wirthſchaftlichen und im ideellen Sinne

Lebhafter Beifall
Abg Dr Wiemer dankt dem rn v Bennigſen für ſeine

Mittheilung und bedauert nur daß man früher nicht ebenſo
objektiv über die Bedentung der Jnſeln dem Reichstag berichtet
hätte Nur um einen ſchönen r zu retten brauchte
man nicht nach Polyneſien zu gehen auch in Deutſchland gebe
es einen ſchönen Menſchenſchlag Zuruf rechts Wie Figurg
zeigt Große Heiterkeit der uns näher läge

Hierauf wird der Etat für die Karolinen uſw bewilligt
Beim Etat für Samoa weiſt Abg Dr Bachem Ctr darauf

hin daß der Reichszuſchuß wieder geſtiegen ſei allerdings ſeien
auch die Einnahmen geſtiegen ſo daß der Geſammteindruck nicht
ungünſtig ſei Redner frägt an wie es mit der Selbſtverwaf
tung ſtehe die man dem Schutzgebiet gewähren wolle

Abg Dr Hafſe warnt davor die günſtigen Erfahrungen von
Samva auf die anderen Kolonien zu übertragen

Gouverneur Lolf führt aus daß es den Deutſchen gelungen
ſei die früheren Fehden auf Samoa ganz zu beſeitigen Die
Selbſtverwaltung beſteht darin daß die Jnſeln in einzelne
Diſtrikte getheilt ſind an deren Spitze ein Eingeborener mit
einem langen Titel ſtand denn auf Titel geben die Samoaner
viel Die Diſtrikte werden in einzelne Ortfchaften getheilt in
denen es wieder Dorfrichter giebt Die Samoaner fühlten
ſich ſehr ſtolz als kaiſerliche Beamte und da ſie gehört
hatten daß in Deutſchland die Beamten Gehälter bekämen
kamen ſie zu mir und wollten auch Gehälter haben Wege
Heiterkeit Jch ſagte ihnen nun in Deutſchland müſſen die

eamten erſt arbeiten Das verſtanden ſie nicht Doch gelang
es mir ihnen beizubringen daß arbeiten keine Schande iſt und
daß man in Deutſchland wenn man Gehälter haben wollteauch Steuern zahlen müſſe Das verſtanden ſie auch und es
ſind wirklich 40,000 Mark an Steuern eingekommen Dieſe
werden wieder an die Eingeborenen vertheilt Samoa iſt
wirklich eine Perle und in meinem Namen und in dem meiner
braunen Schutzbefohlenen bitte Sie bei der See der
Perle nicht allzuſehr am Gelde zu ſparen Große Heiterkelt

Der Etat für Samoag wird bewilligt
iſt die zweite Leſung des Kolonial Etats

erledigt
Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Tagesordnung 1 Oſt

afrikaniſche a age 2 Reſte des Etats darunter Etatsder Zölle der eichsbank uſw
Schluß 5 Uhr

Ausland
England

Wie die Pall Mall Gazette mittheilt wird Lord Kitchener
im Juni auf Urlaub nach England kommen Sein
Lieblingswunſch ſei das Oberkommando über die indiſchen
Truppen zu erhalten allein man halte es für verfehlt ſeinem
Wunſche nachzukommen bevor nicht der Krieg in Südafrika
vollſtändig abgeſchloſſen ſei Wenn Lord Kitchener im Juni nach
England kommt würde dies wohl nur geſchehen um mit ihm bei
der Krönung zu paradiren

Auf eine Anfrage wieviel Buren noch im Felde
ſtänden erwidert Kriegsminiſter Brodrick da die Buren
über ein großes Gebiet vertheilt ſeien ſei eine genaue Schätzung
ſchwierig Die Anzahl der ſeit November ſtattgehabten Gefangen
nahmen beweiſe daß die damalige Schätzung ſan
guiniſch geweſen ſei er Redner wage daher ohne
eingehendere Jnformation nicht eine andere Schätzung auf
zuſtellen

te im nationalen

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
zl Die Kollegin heißt das vieraktige Schauſpiel mit

dem der bekannte und auch tüchtige Maler Hermann Katſch im
Berliner Leſſingtheater als Dichter debutirte Verleugnet auch
der Dichter den Maler nicht von dem die Vorliebe für allzu
breite Milieuſchilderung ſtammt iſt doch der Maler dem das
Berliner Theater des Weſtens ſeine Deckengemälde verdankt dem
Dichter vorzuziehen der ein überflüſſiges Drama mehr geſchrieben
aber durchaus nichls Neues geſchaffen hat Die banale Fabel
iſt uralt und im Gerippe ſchon die Schablone geweſen für einen
papiernen Chimborazo aus Colportageromanen Er liebt ſie
ſie liebt ihn und giebt ſich ihm hin Er iſt einer der Lumpen
die die Regel bilden läßt ſeiner Carriere wegen das arme
Mädel das ihm alles gab im Stich und heirathet eine reiche
Vogelſcheuche mit einflußreichem die dem Streber außer
Bequemlichkeit überhaupt nichts geben kann Das arme Mädel
iebt ſich überflüſſigerweiſe den Tod Das Moderne in der
oilette dieſer alten Geſchichte iſt die Kollegin Er iſt nämlich

Mediziner und ſie das arme Mädel nämlich ein Fränlein
Doktor Durch dieſe Moderniſirung aber wird die ganze Fabel
ſo gut wie hinfällig Die Hingabe der Kollegin im erſten
Liebesrauſch und der tragiſche traditionelle Schluß ſtehen im
Widerſpruch mit der weniger traditionellen und ziemlich klar
hervorgehobenen Gleichberechtigung von ihm und ihr daran
ändert auch die beſondere wiſſenſchaftliche Art des Selbſt
mordes nichts Sie tödtet ſich nämlich indem ſie Luft in eine
aufgeſchlitzte Ader einführt as Stück war trefflich oft eher
u ſtarkem Stimmungseffekt inſcenirt die Aufführung vor
zug

Für den neuen Düſſeldorfer Kunſtausſtellungs
palaſt von deſſen Einweihung wir kürzlich berichteten iſt der
bildneriſche Schmuck am Giebelfelde des Haupteingangs vollendetBildhauer K H Müller ein Schüler von Pro Karl Janſſen
hat eine Gruppe geſchaffen die die Aufgabe der Kunſt verſinn
bildlichen ſoll Prometheus bringt einmal wieder das dem zzeüs
entwendete Feuer vom Himmel zur Erde und die Kunſt
empfängt durch ihn den göttlichen Funken der Jnſpiration von
dem ſie wieder der Jnduſtrie und dem Handwerk freigebig mit
theilt Neu und eigenartig iſt die Jdee gerade nicht aber die
Gruppe die die bekannte Jnſchrift an der Königl Bibliothet
in Berlin untrimentum spiritus plaſtiſch illuſtrirt iſt hübſch
komponirt und gut gearbeitet Und unſere bildende Kunſt ſieht
ja nun einmal nicht als ihre höchſte Aufgabe an volksthümlich
en verſtändlich zu Pwalſen und nicht blos einem kleinen

heit beſonders Gebildeter in mythologiſirenden Allegorien
Bilderräthſel aufzugeben Müller s Gruppe iſt eine Stiftung
des Kunſtvereins ſür die Rheinlande und Weſtfalen le

Die Jakobskirche zu e a dieſe
ſcheint ſie aber doch noch gut im Gedächtniß zu haben ein

Baudenkmal chriſtlicher Kunſt bedarf dringend de
deſtaurirung Die fachmänniſchen Erhebungen ſtellen hiers
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benöthigt 230,000 M auf Bei der t Berathung
Als basetats wird ſich auch die bayeriſche AbgeordnetenS mit dieſer Angelegenbeit zu beſchäftigen haben

r

m Gerichtsverhandlungen

Schwurgericht zu Halle
Halle 6 März

der heutigen Sitzung kam ein Fall Münzverbrechengaſf chmünzere i zur Verhandlung Den Vorſitz führte
err Landgerichtsdirektor Jacke Als Beiſitzer fungirten die
erren Landgerichtsräthe Behm und Troplowitz Die kgl
oatanwelt ſchaft war vertreten durch Herrn Stagatsanwalt

Jeſchke Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren
aufmann Karl Laue aus Könnern rn er GuſtavStoye aus Halle Marlſcheider und Landmeſſer Konrad

Schultz aus Halle Kaufmann Friedrich Lieber s aus Lauch
ſſädt Kunſt und Handelsgärtner Otto Schröter aus Halle
Rentier Friedrich Karl Hellmuth aus Holleben Kaufmann
Ferdinand Wagner aus Halle Fabrikbeſitzer Franz Rudolph
aus Halle Profeſſor Dr phil Emil Wunder aus Halle Ober
lehrer an der ſtädtiſchen Höheren Mädchenſchule und Leiter der
Fortbildungsſchule des Kanfmänniſchen Vereins Kaufmann
Guſtav Straßer aus Wettin Rentier Karl Heinrich aus
Glebitzſch Kaufmann Otto Florſt edt aus Eisleben

Angeklagt waren der Maurer Auguſt Gneiſt von hier und
deſſen Sohn der Maurerlehrling Paul Gneiſſt Beide wurden
ans Unterſuchungshaft vorgeſührt in der ſie ſich ſeit dem
30 Dezember v J beſinden Auguſt Gneiſt ſtammt aus Morl
bei Trotha iſt 443/ Jahre alt vorbeſtraft wegen Körver
verletzung mit einem Jahre Gefängniß ferner mit 6 Monaten
und wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt mit 14 Tagen
Gefängniß aber außerdem wegen Wilddieberei in Verbindung
mit Vedrohung verſuchter Tödtung und gewaltſamen
Widerſtandes gegen einen Jagdberechtigten und einen Jagd
aufſeher mit 5 Jahren 6 Monaten Zuchthaus Zu dieſer Strafe
war Gneiſt am 4 März 1895 vom hieſigen Schwurgericht ver
urtheilt na dem er früher noch in Morl wohnhaft am
24 November 1894 in Frantzigker Feldflur zwiſchen Lettin
Trotha und Brachwitz auf dem Jagdgebiet des Amtsraths
Nagel Giebichenſtein auf die ihn beim Wildern überraſchenden
DomänenJnſpettor Harths ſowie Jagdauſſeher und Flur
hüſer Ernſt Rother einen ſcharfen Schuß abgegeben glücklicher
weiſe ohne ſein Ziel zu treffen Jene Zuchthausſtrafe hatte
Gneiſt in der Strafanſtalt zu Lichtenburg verbüßt bis zum
4 September 1900 worauf er im Jahre 18901 mit ſeiner
Familie nach Halle Giebichenſtein überſiedekte Paul Gneiſt

153/ Jahre alt ans Morl gebürtig bisher unbeſtraft
Auf Antrag des Staatsanwalts wurde im Einverſtändniß mit
den Angeklagten und den Vertheidigern beſchloſſen während der
Verhandlung die Oeffentlichkeit auszuſchließen wegen möglicher
Gefährdung der öffentlichen Ordnung Das dicht den Zuhörer
raum beſetzt haltende Publikum mußte ſich alſo entfernen
Auguſt Gneiſt lergnete zunächſt mit der Falſchmünzerei etwas
zu thun gehabt zu haben und bezeichnete ſeinen Sohn als
Thäter mit dem Bemerken er habe dieſen als er jene Verſuche
waährgenommen auf das Strafbare der Sache aufmerkſam ge
macht und ihn ernſtlich verwarnt Erſt als Paul Gneiſt offen
mit dem Geſtändniß herausrückte ſeinen Vater als Verfertiger
falſcher Einmarkſtücke bezeichnete und erklärte ſein Vater habe
ihm falſches Geld zum Einkauf kleiner Waarenmengen gegeben
geſtand Auguſt Gneiſt Weinend gab Auguſt Gneiſt zur Er
klärung ſeiner verbrecheriſchen Handlung an er ſei aus Noth
in der er ſich mit ſeiner Familie befunden zum Anfertigen
falſchen Geldes Einmarkſtücke veranlaßt worden Bei der
Handelsfrau Blumberg in der Kleinen Ulrichſtraße war ſ Zt
Paul Gneiſt als er für 10 Pf Käſe gekauft und auf 1 Mark
90 Pf herausbelommen hatte nach Entdeckung des Falſchſtückes
angehallen und der Polizei übergeben worden worauf auch
Auguſt Gneiſt verhaftet und in deſſen Behauſung Nachforſchung
angeſtellt worden war Nach den Angaben der Angeklagten
hatte Auguſt Gneiſt nur 16 Einmarkſtücke angefertigt und Paul
Gneiſt 10 Stück davon in den Verkehr gebracht Daß noch
andere Geldſtücke von Gneiſt nachgemacht ſeien ſtellte er
in Abrede Jnfolge des Geſtändniſſes der Angeklagten vereinfachte
ſich die Verhandlung und es brauchten nur 2 Zeugen vernommen zu
werden der Maurermeiſter Lingesleben und ein Arbeiter
Letzterer bekundete er habe in der Strafanſt alt Lichten
burg Auguſt Gneiſt geſprächsweiſe mitgetheilt
wie Geld nachgemacht werden könne Zeuge Linges
leben erklärte Auguſt Gneiſt habe lange bei ihm gearbeitet und
ſei jahrelang einer ſeiner beſten Arbeiter geweſen Sein Lohn
habe wöchentlich 27 28 M betragen bei weniger Arbeitszeit
22 M Als Gneiſt 6 Wochen lang krank geweſen habe er 87 M
Krankengeld bekommen Paul Gnueiſt erklärte er habe im
Sommer wöchentlich 5,50 in der ſchlechten Jahreszeit
3,50 M verdient und das Geld zu Hauſe abgeliefert Die
Geſchworenen ſprachen Auguſt Gneiſt ſchuldig unter Verſagung
Paul Gneiſt unter Bewilligung mildernder Umſtände Auguſt
Gneiſt wurde zu 2 Jahren 6 Monaten Zucht haus und
5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt ſein Sohn zu 4 Monaten
Gefänzuiß unter Abrechnung von 2 Monaten ſeiner Unter
ſuchungshaft verurtheilt

o Naumburg a 6 März Der Tliefbauunternehmer
Alfred Beck aus Weißenfels hatte zum Betrieb ſeiner Sandgrube
von einer Berliner Firma eine Lokomotive Gleiſe Wagen uſw
leihweiſe entnommen die er am 3 April v J ſür 8000 M
anderweitig veräußerte Die Strafkammer verurtheilte
ihn deshalb zu 6 Mon Gef

K Erfurt 5 März Ein Neujahrsgratulant hatte
ſich heute in der Perſon eines Müllabführ Kutſchers vor dem
Schöffengericht wegen Bettelns zu verantworten Trotzdem
ſeitens des Magiſtrats laut öffentlicher Bekanntmachung den
Müllabfuhrleuten das Gratuliren zu Neujahr ausdrücklich ver
boten iſt hatte der Betreffende von Haus zu Haus ſeinen
Nenjahrs Glückwunſch dargebracht und die Gaben in Empfang
genommen Der Gerichtshof nahm ein fortgeſetztes einheitliches
Handein des Angeklaggten an und verurtheilte ihn wegen
Bettelns zu der in dieſem Falle geringſten geſetzlich zu
läſſigen Strafe von einem Tage Haft

m

Provinzialnachrichten

Merſeburg 6 März Frühlingsboten Auf unſeremGotthardtsteiche machten ſich geſtern die erſten Waſſerhühner
gewöhnlich Horbeln genannt bemerkbar Mit ihnen ſind auch
die Kiebitze erſchienen die zur Zeit noch die ihnen zuſagenden

Wieſen beſichtigen um bei günſtiger Witterung dann in einigen
Tagen an geeigneter Stelle ihre Standquartiere zu nehmen

Weißenfels 6 März Volksbibliothet Leder
zollfrage Die Vollksbibliothek die vor zwei Jahren vom
Polytech iſchen Vereine begründet wurde hat eine erfreuliche
Entwicktung genommen Die Zahl der Bände hat ſich von 400
auf 700 erhöht Jm erſten ahre des Veſtehens wurden 3126
im jetzt verfloſſenen Jahre 3619 Bände geleſen Jn einer
zut beſuchten Verſammlung von Gewerkvereinlern
deleuchtete Herr L Winter Berlin Redacteur vom Leder
4rbeiter die Lederzollfrage oder die Gerbmaterialienzölle Jm
Anſchluß an den Vortrag wurde eine Reſolution angenommen
R wetcher der Erwartung Ausdruck gegeben wird daß der

bstaäg ſich von der Schädlichkeit und Undurchführbarkeit von
Serbmateriaglienzöllen überzeugen und beſchließen wird die
Zölle auf Gerbſtoffe jeder Art abzulehnen Zugleich wurde in
r Reſolution darauf hingewieſen daß für das laufende Ge
ſeit der weilaus größte Theil der ganzen Jahresproduttion
i i

Weißenfels 6 März Verunglückt Ter Architelt
Franz Mehlhorn der Sohn eines Gutsbeſitzers im benachbarten
Reinhardtswerben iſt in Emden wo er beim Ausban des

e thätig war verunglückt und hat dabei ſeinen Tod ge
unden

Zeitz 6 März Der Hausbeſitzerverein erfuhr
in ſeiner er durch den Bericht über das ver

oſſene Geſchäſtsjahr daß die wirthſchaftliche Lage des hieſigen
ausbeſitzerſtandes nicht ungünſtig war Die Nachfrage nach
ohnungen war eine etwas geringere über Leerſtehen von

Wohnungen hatten jedoch nur wenige Hausbeſitzer zu klagen
Der Wohnungsnachweis hat ſich gut entwickelt Die Mit
gliederzahl iſt von 737 auf 767 geſtiegen Der Verein ſteht mitder Stuttgarter Unfell Verſicherung im Vertragsverhältniß
Jm verfloſſenen Jahre wurden von der Generalagentur Zeitz
14 Schadenfälle mit 804,45 M entſchädigt

K Erfurt 6 März Das Projekt der Errichtung
eines Zoologiſchen Gartens ihr ſeiner Verwirklichung
entgegen err Lorenz der Eigenthümer des Etabliſſements
um Auenkeller hat ſich mit einem auswärtigen Bankhauſe in
erbindung geſetzt um eine Aktiengeſellſchaft ins Leben zu

rufen Aktionäre mit namhaften Zeichnungen haben ſich bereits
recht zahlreich gefunden Auch Schenkungen ſind zugeſichert ſo
z B hat ein Souverän ein Paar Prachthirſche als Geſchenk zu
geſagt Zahlreiche Bürger haben ſich zum Kauf von kleineren
Aktien bereit erklärt Was die Lokalfrage betrifft ſo iſt ein
geeignetes dem Herrn Lorenz gehörendes Terrain in Größe
von 31,000 qm zwiſchen dem Auenkeller und dem Garniſon
lazareth vorhanden

K Stedten bei Erfurt 6 J Gutsbrand Geſtern
abend gegen 9 Uhr entſtand auf dem Graf Keller ſchen Gute
das Herr Amtmann Schreiber in Pacht hat in einer großen
Scheune Feuer das ſchnell um ſich griff An Waſſer mangelte
es zum Glück nicht Binnen kürzeſter Friſt waren mehrere
Fenerwehren zur Stelle Die Scheune ſowie ein Ochſenſtall
brannten bis auf den Grund nieder Das Vieh konnte ge
borgen werden Die Gebäulichkeiten waren mit rieſigen Getreide
re hen gefüllt und iſt eine Dampſdreſchmaſchine mit ver

brannt
j Schkeuditz 6 März Unglücksfall Dieſer Tage

wurde beim Abladen von Baumſtämmen auf dem Bahnhofe
der Arbeiter Reinhard Götze von hier als er eine Wagenrunge
löſen wollte derart an den Kopf geſchlagen daß er ſofort todt
zuſammenbrach ein ordentlicher und fleißiger Mann war
27 Jahre alt und ſeit zwei Jahren verheirathet

O Telitzſch 6 Fredh lAbgangsprüfung Die vom
27 Februar bis 6 März am Lehrerſeminar abgehaltene Ab
gangsprüfung beſtanden die 33 in die Prüfung eingetretenen
Zöglinge ſämmtlich ſie erhalten ſofort im Bezirk Merſeburg
Anſtellung ſofern ſie nicht ſchon am I April ihrer Millärpflicht
genügen

Wittenberg 6 März Jugendlicher Selbſtmörder
Der 13 jährige Sohn des Bandagiſten Pannicke der von ſeinem
ſchwerkranken Voter heute wegen hartnäckigen Ungehorſams
eine verdiente Tracht Prügel erhalten hatte erhängte ſichjedenfalls um die Eltern zu erſchrecken an einer Lourklinte

der elterlichen Wohnung und wurde in dieſer Stellung bereits
bewußtlos und anſcheinend leblos aufgefunden Der arztlichen
Bemühung gelang es zwar den jugendlichen Selbſtmörder ins
Leben aber nicht ins Bewußtſein zurückzurufen und er iſt
gegen Abend an einer durch die Strangulation veranlaßten
akuten Gehirnentzündung verſtorben

Nordhauſen 6 März Die Freunde der Thalſperr
anlage hielten geſtern abend eine Bürgerverſammlung ab in
der folgende Reſolution angenommen wurde Die zahlreich ver
ſammelten Bürger unſerer Stadt halten eine alsbaldige Ver
mehrung der Waſſerzufuhr für eine Nothwendigkeit im Jntereſſe
der Hygiene und der geſunden Forkentwicklung unſerer Kommune
Die johrelange gründliche Berathung und Bearbeitung der Waſſer
frage im Schoße der ſtädtiſchen Körperſchaften bietet die Gewähr
daß die zur Entſcheidung beruſenen Mitglieder der ſtädtiſchen
Verwaltung nur nach rein ſachlichen Gründen und nur nach
ihrer freien Ueberzeugung unbeeinflußt von agitatoriſchen Strö
mungen handeln werden Die Verſommlung giebt dem Ver
trauen Ausduck daß die Löſung auch dieſer Frage unſerer
Kommune und Bürgerſchaft zum Segen gereichen wird Die
Thalſperrgegner die ihren Anſichten im hieſigen Hausbeſitzer
verein Ausdruck gegeben haben ſammeln zur Zeit Unterſchriften
unter eine Petition in der um Vertagung der Thalſperrſrage
auſ 10 Jahre erſucht wird M

w Nordhauſen 6 März Zweimal vom Fenerheim
geſucht wurde geſtern unſer Nachbarort Jlfeld Geſtern
mittag brannten die Grundſtücke des Kaufmanns Ebeling
Scheune Pferdeſtall und Lager wurden eingeäſchert Gegen
8 Uhr abends brannte es dann beim Kauſmann Scheuner
und in kurzer Zeit wurde das große Nebengebäude mit Kuh
ſtall und Niederlage ein Raub der Flammen

m Nordhaufen 6 März Unglücksfälle Todesfall
Der Mühlenbeſitzer Müller in der Steinfahrtsmühle in Greußen
verunglückte dadurch daß eines ſeiner Pferde ſtürzte und ihm
auf das Knie fiel wodurch er einen Schenkelbruch erlitt Der
Landwirth König in Jecha fiel geſtern in den vor ſeinem Hauſe
befindlichen Brunnen und ertrank Jn Großbreitenbach
ertränkte ſich die 17 jährige Tochter des Schuhmachers Lange
daſelbſt Veranlaſſung zu dem Selbſtmord war ein Fehltritt
der Unglücklichen deſſen Folgen ſich bereits bemerkbar machtenT Der wegen Unterſchlagung im Amte zu mehrjähriger Ge
fängnißſtrafe verurtheilte frühere Spartaſſenrendant Strüver
aus Herzberg a H iſt in der Strafanſtalt verſtorben

Jeffen 6 März Kreditbank Jn der benachbarten
Stadt Schweinitz hat die dortige Nördliche Kreditbank e G
m u nach dem erſtatteten Geſchäſtsbericht im Jahre 1901
einen Geſammtkaſſenumſatz von 2,290,078,51 M gehabt Am
Jahresſchluß zählte der Verein 710 Mitglieder die vom Rein
gewinn des Jahres 1901 an Dividende 8 Proz erhalten

Deffau 6 März Prüfung Vorgeſtern wurden in Bei
ſein der Frau Exbprinzeſſin Friedrich von Anhalt die Prüſungen
in der hieſigen Landes Franenarbeitsſchule abgehalten Es be
ſtanden fünf junge Damen die Prüſung als Lehrerinnen der
weiblichen Handarbeiten und drei als Haushaltungs Lehrerinnen

dieſer Tage die Hoppe ſchen Eheleute im benachbarten Genuz in
voller Friſche

Köthen 6 März Unglücksfall Geſtern abend trat
auf dem Braunkohlenbergwerk Großweißandt der Bergarbeiter
Richter aus Dohndorf der im Begriff war ſich zu ſeiner
Arbeitsſtätte zu begeben auf den oberſten Sproſſen der in die
Tiefe führenden Leiter fehl und ſtürzte in den etwa 60 Fuß
tiefen Schacht ab Mit gebrochenem Genick und ſonſtigen
ſchweren Verletzungen wurde der Verunglückte von ſeinen
Kameraden unten aufgefunden Der Tod muß augenblicklich
eingetreten ſein Eine Wittwe und 6 zum Theil unerzogene
Kinder verlieren in dem Verſtorbenen ihren Ernährer

Walkenried 6 März Unſere hervlichen Kloſter
ruinen, die im Sommer das Ziel Tauſender von Touriſten
ſind gehen leider immer mehr dem Verfall entgegen Am
letzten Sonntag ſtürzte bei ruhigſtem Wetter mit furchtharem
Krachen ein Fenſterbogen des ſog hohen Chors ab

Vermiſchtes
Begnadigung Dem Polizeikommiſſar Lück in Ebers

walde der wegen Amtsvergehens von der Strafkammer zu
drei Monaten Gefängniß verurtheilt worden war wurde auf

h Köthen 6 März Die goldene Hochzeit feierten

ein an den Kaiſer gerichtetes mit zahlreichen Unterſchriften ver
ſehenes Gnadengeſüch die Gefängnißſtrafe in Feſtungshaft
von gleicher Dauer umgewandelt

J Jähzorn zum Kindesmörder geworden iſt in Hechtsheim
bei r der Metzger und Maurer Schneider Der Mann
gerieth mit ſeinem 23jährigen Sohn im Hofe ſeines geriet in
einen Disput dabei kam der Vater ſo in Wuth daß er dem
Sohn ſein Metzgermeſſer in das z ſtieß Der Todt
ſchläger wurde vorgeſtern abend in das Mainzer Unterſuchungs
gefängniß eingeliefert

Tie Schifffahrt auf dem Elbe Trave Kanal iſt nach Ve
ſeitſgung des Eishinderniſſes geſtern wieder eröffnet worden

Einen frechen Ueberfall auf einen Straßenbahn wagen
zwiſchen Velbert und Werden verübten vier junge Burſchen
Sie zertrümmerten die Fenſter eines Wagens der elektriſchen
Straßenbahn welche die genannten Orte verbindet wobei
mehrere Perſonen verletzt wurden und gaben Revolverſchüfſe
ab Einem Rafſagier drang eine Kugel unterhalb des linken
Auges in den Kopf Der Schwerverwundete mußte ſofort in
das Hoſpital gebracht werden Jn ſpäter Nachtſtunde gelang es
der Polizei ſämmtliche Attentäter zu verhaften Die Urſache
des Ueberfalles iſt noch nicht bekannt

Die furchtbare Hantkrankheit Pellagra das unheimliche
efpenſt der SüdtirolerLanddevölkerung fordert fort

während neue Opfer Jn Campoßlvano hat ſich die e
von dieſer Krankheit rn Karolfna Pezzalto mit ihrem
fünf Monate alten Kinde in eine Ciſterne geſtürzt und
den Tod gefunden Jn Trambilleno hat ſich der 60ſfährige
ebenfalls mit der Pellagra behaftete Santo Biſoffi in ſeinem
Zimmer erhängt Jn Arco hat ſich der 45shrige an der
Pellagra leidende Bauer Luigi Lutter in die Sarca geſtürzt

und wurde als Leichnam aus derſelben herausgezogen
Eine Diebesgeſchichte Eine nette Anekdote die dem franzöſiſchen Botſchafter in Petersburg Margquis de Monte

beklo paſſirte erzählt eine Londoner Wochenſchrift oder wärmt
ſie richtiger geſagt wieder auf Margquis Montebello ſprach
mit dem Großfürſten Wladimir eines Tages über Diebes

eſchichten und ſagte einige Anekdoten erzählend die Pariſer
iebe müßten doch die geſchickteſten der ganzen Welt ſein Der

Großfürſt war der Anſicht daß die Petersburger Langfinger
keinen ausländiſchen nachſtänden und bot dem BVotſchaſter än
mit ihm zu wetten daß gelegentlich eines Diners das am
nächſten Tage bei dem Großfürſten ſtattfinden ſollte e
etwas geſtohlen werden ſolle was er bei ſich habe Die Wette
wurde angenommen und der Großfürſt beſtellte ſich bei derPolizei den beſten Dieb den man gerade in Gewahrſam habe
für den nächſten Tag Der Langfinger wurde in eine Livree
geſteckt bekam eine genaue Jnſtruktion und außerdem wurde
ihm verſprochen daß er ſofort in Freiheit geſetzt werden ſolke
wenn er ſeine Sache gut mache Dem Botſchafter war frei
geſtellt irgend einen Gegenſtand zu nennen den er bei ſich
e um ſo die Aufgabe des Diebes noch zu erſchweren und er

ezeichnete ſeine Uhr als den zu ſtehlenden Gegenſtand Dem
Dieb war geſagt worden daß er dem Großfürſten ein Zeichen
eben ſolle wenn er ſein Werk vollbracht habe Bevor dasPDeſſert noch abgetragen war fragte der Großfürſt den Bot

ſchafter der ſich gerade angelegentlichſt mit ſeiner Nachbarin
unterhielt wie ſpät es ſei Seine Excellenz griff in die Taſche
und brachte unter allgemeinem Gelächter eine Rübe zuin
Vorſchein er griff in die anderen Taſchen aber nur um zu
entdecken daß eine goldene Doſe ebenfalls fehlte ſelbſt ſein
Ring war verſchwunden Der Dieb wurde herbeigerufen undGroßfurſt Wladimir befahl ihm die geſtohlenen Werthſachen

ſeinem Opfer derer Groß war aber ſeine Ver
wunderung als der Dieb nicht nur eine Uhr ſondern zwei
Uhren zwei Ringe und verſchiedene andere Sachen produzirte
Der geſchickte Langfinger hatte dem Großfürſten ſelbſt ebenfalls
alle Werthſachen abgenommen die er bei ſich hatte Der Dieb
wurde mit dem guten Rath entlaſſen ſeine Talente künftighin
beſſer zu verwerthen

Konkurrenz in der Schiffahrt Die engliſche Cunard
Linie beſtellte auf der ClydeWerft zwei Schiffe für den Poſt
und Paſſagierdienſt mit Amerika die alle beſonders die
deutſchen Oceandampfer nach jeder Richtung hin
Eleganz Komfort ſpeziell aber Schnelligkeit über
treffen ſollen Die Schiffe ſollen eine Länge von 700 Fuß
r kontraktlich eine Geſchwindigkeit von 26 Knoten im Mittel
aben

Ein zweiter furchtbarer eiſiger Schneeſturm hat vorgeſtern
viele Stunden lang über New York gewüthet Die Straßen
waren in troſtloſem Zuſtande Jeder Verkehr war ſtundenlang
vollſtändig lahmgelegt Hochbahn Kabelbahnen und Fuhrwerk
blieben in Sturm und Schnee ſtecken das Paſfiren der
ſchneeverwehten Straßen zu Fuß war faſt den ganzen
Tag undenkbar Von New York ſprang der Orkan dann
nach Weſten bis in die mittleren Staaten über und fügte Bahnen
wie Telegraphenleitungen enormen Schaden zu Der
Schienenverkehr wurde ſtark gehemmt viele Züge beſonders
ſolche die nach New York unterwegs waren darunter in erſter
Linie die ſchweren Güterzüge werden als vom Schnee voll
ſtändig blockirt gemeldet Die ſchlimme Folge hiervon iſt in
New York ein empfiudlicher Mangel und ein Anzliehen der
Tat für die wichtigſten Bedarfsmittel wie Fleiſch Milch und
Kohle

Die Cholera in Kleinaſien Bei einer aus Mekka in Medina
eingetroffenen Karawane ſind vorgeſtern 40 und geſtern
70 Todesfälle infolge von Cholera vorgekommen

WetterAnsſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

8 März Wolkig Niederſchläge Tags milde nachts kalt
Sehr windig

9 März Tags milde nachts kalt Wolkig theils heiter
ſtrichweiſe Niederſchlag Stark windig

Meterevlogiſche Station zu Halle
m s S S SZA D6 März 7 März9 Uhr 32 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752 9 749,9Thermometer Celſius 2,1 2,2Rel Feuchtigkel l 77 27Wind S 1 SMaximnum der Temperatur am 6 März 95
Minimum in der Nacht vom 5 März zum 7 März 1,5
Niederſchläge am 7 März Uhr morgens 0 0 min

Letzte Telegramme
Berlin 7 März Am fog Frauzoſenpſuhl nahe dem Berliner

Vorort Tempelhof wurde geſtern der 35 jährige Diener Louis
Gandin erſfchlagen aufgefunden Eine Belohnung von
1000 M iſt auf die Ermittelung des Thäters ausgeſetzt Der
Erſchlagene war der Kriminalpolizei hekannt weil er im Ver
dachte ſtand ſchwere ſittliche Verfehlungen gegen Männer
begangen zu haben t

Londen 7 März Der Dampfer der Amerikalinie Waes
land kollidirte mit dem Dampfer der Houſtonlinie Harmo
nides auf der Höhe von Holy Head Der erſtgenannte
Dampfer ſank die Paſſagiere und die Mannſchaft ſind
gerettet

W



r

e

Mandel Gewerbe und Verkehr
Berlin 6 März In der bentigen Generalver ammlung der

Schutzvereinigung von Inhbabern der Schuldverschreibungen
der Allgemoinen Deutschen Kleinbahngesellscha ft
in der 31 Millionen Mark Obligationen von inegesammt 36 Millionen
vertreten waren legte der Vorsltzende Justizrath Kempner dar
dass die Revisionsſcommiesion die Lage der Gesellschaft
trauriger gefunden habe als man angenommen habe
Schlie sſich würden wit 38,138 Stimmen gegen 130 Stimmen dio
Anträge des Vorstandes der Schutzvereinigung angenommen
wonach gleichsam eine neue Gesellschaft mit venen
Aktion gebildet wird Danach verzichten die Obligations
inbaber sümmitlicher Ser en auf die Dauer von 12 Jahren auf die
Zinsaneprüche aus ihren Obligatlonen ebenso vom I Jannar 1914
ab dauernd auf 25 Proz des Zinserträögnisses der Obligationen
Die Obligationen aller die bis zum 10 April Mitelieder der Schutz
vereinigung geworden sind werden durch Abstempelung auf
60 Proz des bisherigen Nennbetrage herabgesetzt und
orbalten vom 1 Januar 1902 ab einen festen Zinsfuss von 3 Proz
Gegen die restlichen 40 Proz des Nennbetrages werden gewährt
auf je hundert Mark des ursprünglichen Nennbetrages der
4 proz Obligatlonen 25 Proz in neuen Aktien der Allgemeinen
Deutschien Kleinbahmngesellschaft ferner auf je hundert Mark der
vierprozentigen Obligationen 20 Proz in gleichen Aktien
Die heutige Aktionärverrammlung der Deut chen Kleinbahn
gesellschaft selbst war beschluss unfähig und wurde daher eine
neue Versammlung auf den 26 März einberufen

Infolge der Erholung des Knüppelpreises um 5 DI wuräe
auch der Walzdrahtpreis für das zweite Quartal um 5 DlI
die Tonne erhöht

Bei der Sächsischen Nähfadentabrik vorm Heydenreich
ergiebt sich nach Abschreibungen von ca 54,0960 M eine Unterbilanz
von ca 53,6500 I Dieses ungünstige Res altat sei zumeist auf Mass
nahmen des früheren Direktors zurückzuführen die vom Aufsichtsrath
nie gebnligt aber nieht zu verhüten waren Für noch schwebende
Engagements werden den Reserven weitere 100,050 M entnommen

Zur Gründung des Feinbleehverbandes wird uns gesehrieben
Die Vereinigung bedeutet insofern eine Neuerung im Syndikatwy sen
als der Verband den Alleinverkauf sämmtlicher Sorten Feinbleche für
das In land sowohl wie für das Aus land übernommen hat Bisher
war bei den Syndikaten das auständisehe Geschüft freigegeben was aber
die Einigkeit ünter den Syndikatemitgliedern ins Sehwanken 2u bringen
drohte

Gelsenkirehener Bergwerks Gox Auf
Aktien wird bis zum 21 d eine neue Aktie von 1200
von 145 Pros zum Bezugse gestellt

Düegseldort 6 Märe Auf dem Kohlenmarkt halten die Absatz
schwierigkeiten an und maohen sich namentlich in besser bewertheten
Erzeugnissen fühlbar Auf dem Eisenmarkt dauert die Nachfrage bei
theilweise gebesserten Preisen an Nächste Produktenbörse am 20 März

Dividenden Anhalt Dess auiszehe Landesbank 5
Proz und zwar ohne Innns pruchnahme des Extrareservefonds
Vereinigte Bautzgener Papierfabriken 6 Proz Hanno
versehe Centralheizungs und Apparatebsaunnstalt
4 Proz Vorj 19 Proz Deutsche Levantelinie 61/2 Proz
V 10 Proz auf 4 Mill Kapital auf äas erhöhto Aktienkapital Die

Kathenower optische Industriesznstalt vormals EmilBusoh Aktiengesellischaft dürfto wieder 8 Proz vertheilen
Krkfurter Bank 612 Proz 7 Proz Gummiwanrenfabrik Voigt

Winde 4 Proz 6 Proz Aachener Diskontogesell
s ohaft 7 Proz Proz H Berthold Messinglinientab rik
wieder 10 Proz Rheinisch Nassguische Berg werks
Geselleehaft voraussichtlich 3 Proz Gerser Jute
s pinnerei 18 Proz Lit A 12 Proz Lit B

Zahlungseinstellungen Ueber das Vermögen des Hand
sohubfabrikanten Vogel in Altenburg wurde Konkurs eröftaet

Buenos Alres 5 März Goldaxio 141,59
Bio de Janelro 5 März Weohsel auf Tondon 12 5

je 10,809 AI
zum Preis e

2ahblungs Riugtellungen

Amts S z sNamen Wohnort S rgorlohi i
Hadlsges Graff Prapp Aachen Aachen 23 2 19 3 26 8 3
Oito Körber Droguist Aschers Aschers

leben leben 28 2 15 4 17 3 15 5
E Milow Kfm Inh d Fa

Apel l enschow Nehl Berlin ßer in 28 2 14 4 18 2 5
G A Nürnberger Fisch

waurenhdlr Chemnite Chemnitz 3 22 3 4 2,4E M Leonhardt Spiegel
rahmentabrikant Inh
u Fa Konrad eonhardt

Sohn Fürth Fürth 26 2 15 3 14 3 4Hdlsg Gebr Rob u Otto
Seibert Schiffswerfte Heitbronn Heilbronn 3 19 4 25 3 13 5

Georg Crull Kfm Ludwigslust I udwigslust 22 2 29 3 29 3 29 3
Wilhelm dMluchow Kfm Lüchow Lüchow 27 2 21 3 13 3 25 2
A I Harzer Carton

pagenfahbrik Feinen Wavas Pro 3 4 22 3 18 4

Sehlachtviehmarkt im städtischen Viohhofe zu Halle
Am S6 März 1901

Preise 50 Kg a Iebend b Schlachtgewicht

Aufgetrieden waren I Qual II Qual III Qual 2ver 1 2

a v a v a v ſrauti

20 Rinder 29davon 4 Ochsen j 833 30 29
3 Farse 3 m 217 Künhe 311 2 l5 Bullen 3590 2 583 Külhver 471 41 36 I 83L 2 1 25 20227 Schweine 6e5 64 62 I195 32Geschäftsgang fott Gesammt Auftrieb dieser Woche

73 Rinder davon 14 Ochsen 4 Färsen 44 Kühe 11 Bullen 93 Kälber
93 Schafe 377 Laud Schweine zusammen 636 Sechlagehtthiere

8sohlaehtviehmarkt Leipzig 6 blärz BMlIarktprelse für 50 v
61 Aark ervte Notirung für I ebend zweite für Schlachigewicht

Auftrieb 142 Rinder und zwar 31 Ochsen 5 Kalben 55 Kühe
50 Bullen 869 kälber 311 Stnek Schafrieh 997 Schweine und zwar
997 dentache aus Ungarn zusummen 2310 Thiere

Vohzeon 1 vollſleischige ausgemästeto
2 junge fleischige nicht ausgemüästete

3 müssig genährte junge gut genihrie ältere
4 gering genührie jeden Alter

Kalbes 1 vollfleischige ausgemästete Kalbon
2 Kühbe 2 volltleisehige ausgemüästete Kühe e

3 ällere ausgemästets Kihe
4 mäesig genkhrte Kühe und Kalbon
5 gering geuährte Kühe und Kalboen

Baleas I volfeischige höchsten Schlachtwerihes
2 müzrig genührie jüngere u genührte ältere
3 gering genühri e

Kilbor I feinste Blast Vollm Mast u beste Saugkälber
2 mittlere Mast und gute Saugkülber
9 geringe Sangkl her
t ältere gering genährle Frezser

Sokafo falämmer und jüngere Aasthammel
2 ältere MAMnsthammel
3 müssig genährte Hammelu Sehate Aerzaehate

Seuneine l vollfleischige der feineren

2 feischige e3 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber

4 auzländische aus e o e
in r in W Schaken und Schweinenerkauf inder und zwar 23 Ochsen 6 Kalbea 49 KüheBullen 845 Kilher 429 Schalfe 981 Schweine ß r

Vnnrone un Froduktienberlente
Getreide Mühlen Erzeugnisse u W

New Vork 6 März Telegr Rother Winter weizen
loco 87 vorigo Notirung 85 März 822 82 Mai 82
82 Juli 82 82 September 81 7, Mais Mal 67
67 Juli 66 66 September 64 64 Mehl 2,85 2,85

Getreideſracht I
COhicago 6 Alärz Telegr Weizen AIai 76 76 Full

77 767 Mais Ala 61 517
Berlſn 6 Aärz Frühmarkt Amtl Notirungen WeizenMai 169 50 170 Jmii 160 50 168 75 Fester Gerst e Leichte

inländ Fuitergerste 134 138 do schwere 139 146 alles frei Wagen
und ab Bahn do russische 134 133 frei Wagen Hafer Märk
meckl u pomm fein 165 172 do preuss mittel 160 164 do pos
u schles 160 104 do gering 157 139 alles frei Wagen und ab Bahn

Mais Amerik mixed 141 142 Runder 126 134 frei Wagen
Er bs en Inmländische Futterwaare 173 181 do russische 173 l
Weizenmehl e 0 loco 21,25 23,75 Roggenmehl Nr O u l 19,00
bis 20,5 Weizenkleie grobe 12,29 10,89 do feine 20 9,60
oggenkleie 9,40 9 80

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 6 März Telegr Schmalz Western steam 65

9,60 do Rohe und Brothers 9,75 9,70
Chicago 6 März Telegr Schmalz

Juli 9,37 9,27
Hamburg 6 März Rüböl unvorrolli stetig loco 57 50
Rremen 6 März Schmalz bebhauptet Witeox in un und Firkins

Mai 9,25 09,12

47 fg andere Marken in Doppeleimern 47/2 Pg Speck stetig
Shors elear middling eno Pfg AMAärz Abladung 45

Aniwerpen 6 März Schmnle por März i14 25
Petroleum

Hamburg 8 Mürz etroloum stetig Siandard whlte loco
6,60 Br

J d

Antworpen 68 März Sehluasherieht Rakflinirtos
tooo 17,50
per Mai 17 75 Hr

besz u Hr
Fest

New Vork 6 März
per März 17,50 Hr

Telegr
New Vork 7,23 do in Philadelphia 7,15 do Reßdo Credit Balanees at on Cniiy 1,15 10 eſined

Petroleum Standard

Wanaeratäaude becdentet uber anter Nun

per Apri h
r

white in
,30 in Casen

Sasle and Unsatrat I IroaliWorg
Artern Brückenpegel 5 März 1,32 6 März
Woiasonkols Ohborpoegel a 4 2,72 ro Unmerpegol e 1,59 a ar l 161Alsleben Oherpexol 4 70 2,66 4 2do Unterpexei 51 27s 131 2Bernburg t 2,43 150Kalbe Oberpexel 41,93 21do Untorpegel 4 2,12 g 4 2,04 8

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblaite

Molära las Rger KRBlvoa
Arie März TP a Wueohgee en eeeeeeeeegee

HBHudweis 5 I 0,32 9 m lorgau 4 4 6 4 1,45 21
Prag 4 9267 14 Witienberg 4 2,95 IJanghunziau e 40,221 4 Roulau 47 S 19
aun a 945 2 Barby 2,068 10e Miogdeburg 67 9Brandoeis 4 9,656 8 angermünde 252 d3loinik 0,45 15 Winenberge 2,21 3Ielimeriim 0,37 13 bömlts Peg 5 1,62Auesig 6 4 0,82 4 lauonburg 7 es eD van 966 l 14Aussig 6 März Von den oberen Plätron werden 52 em Fall ge
moldet Heutixe Fahrtiefo Zoll ösaterr Manr Fraoht aaoh Magäe
burg 190 fg die Tonne

diit Unlerhaltungsblatt

oOppeln Portl ein 105 750 D Grundseh Obl fro Z 272 28 6000 Berg werrs u Käütten GBerliner Börs ne ere es 750 o do VVi ee Rhein Chnam u Hinasw 8/2 82 506 Deuts Hp B Ptd VI 4 100 00526 aplerbeck 31,006
6 Mär Sangerhäuser Masch 222 214 00b2 do u i 100 750 Arenberg Bergwerk 529 509 00b

vom 6 März u a on t Wal 0 130Saxonin Coment Il2 92,00h20 do X nnikdb 19 81 4 101 25b2 rer Wa zwork 50 b
Ergänzung zu den telegr Schäffer u Waleker O 51 00 do XI u XII 1920 4 101 75626 Berzelius 82,20be

zieldungen im gestr Avendhiatt PFehlesische Cement 183 149 50b2 am 251 310 an 1995 5 100 75620ſ t a marekhütte 332 250
schwartzkopff 10 194 80 a 40 x bis 1900 W 4 100 10b Concordia Rergwerk 125 265 006Banv Di t Siemens las Indstr 18 245,00 be o S 01 330 unk 1909 32 96 206 onsolidat Bergw G 27 301 7öb

auk Discondto Sjemens Halske 10 145 4020 190 31/2 9 Consol Marie 4 81,005do S 46 190 uk 1905 5 900Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didies 25 256 50b 0 ite u con 41/2 95 9060 uzer Kohlen kon 15 172 4050do alte u con 92 906 GelAmsterä 3 Brüsseol 3 Wien 548udenburg MAaschin C 62 006ann Rod Pf Iuk 1904 334 97 50b26 elsenkireh Oussstah 2 123 50b
Peter sb 4i/2 on d on 3 Paris Ver Köln Rottw Vulv 12 192 90626 r e zf2 95 000 HarzerEisenw Lät A B g 82 756

Vereinsbrauerei Artern 7 1603,256 J s 3i 43 I 100 266 a Steinsalzvl 6 130,50Dentsche Fonds a Staatspap Woestf Drahbt Industrie 19 159 Co o do IV VI 101,00 tattowitaer 13 198,75b20
S wittener Guss 20 174 o m e a 97 250 I igin Dlarienhütte 652Barmer Stucdhtnnleile 812 88,606 Iiwviihelmshütte eonv 0 65 50 geiz Hyp B VII 1906 97 256 Leopoldsgr Edderita 7 1100,25b20

Beriiner Studt Obl 3/2 100 20 be erf Frnneing 18 131 756010 do do F 4 101 25b20 Luise Tiocbau konv 2 50 25
do do 16092 32 100 10 do o VIII I J ſ101 50 b do do St Pr 6 68,00b23Macäevurger Si Ani 1f2 99,70 ba Deutsche Visenb Prior Oblig ſein eonv 133 gdeburs Rergwerk 42 418 00ba6
do do neues 4 ſern do Zorie II 150 40 M arienhütte Kotzennu 6 69 90b2Westpr Prov Aul 3 rim Groneu 32 do unkdb bis 1905 a 96 00 AMend Schwort St Pr 4 95 00020a e 533 e Aprens Süd 4 4 33 rap 1907 d 199 et Kohlen 12 1120 006203ayrische Anleihe 2100 60 h o Ein I hein Stahlw Lit C 16 155,50610Bruer Tr T 130 25626 De ek Bisenb St Prior o Em VI um h igoe 101 500 Sehlesiseh Zinkhüttep 22 317,257

Köln Mind Pr Anil 372 140,80620 Breslau Warschau l 86 00 do Prüm Pldbr I133 755 Stadtberger Hütte 12 144 09616
Uamb 50 Tulr oose 134 758 e n 812 173 250 Noräd Gr Cred Pfdb n Wurm Revier S812121,25b20
Meininger 7 ILoose 31,50b rir S o E do IV v ukw 1903 4/2 2 h m T Trmuorr Bcrgu cOldenb 40 Thlr Iosel 3 aiprouas Südbahu 45 109 ob Pbtpreussische 65 7 e n

Auelanateene Fopas Eisenb Prior Opiigattonen in artige 80 ar tnr Tapet n toreee
e Gold Am 59 lital His Obl St ar 3 64,75640 do IX X 19 6 uk Asgchersleb Kaliwerke 4 99 509innore o 4u/2 72 70b20 do Ali telmeerb stfr 4 99,00620 do XI XII 1908 uk Bochumer Gussstahl 4 1103 756

Barletta 100 ire f a 19,60 be mberg Czernowitz 4 do II III 196 uk PDessauer Gas 34/2 106 00Bukar Stadt An 1684 4/2 93,256 Oest Fra Staatsb gar 3 62,606 osensche 5 127 Dortwunder Union 5 110 50b28
do do 1888 41/2 92 756 do Ergänzungsn 3 63,20b26 P B C Pfd 1 II rz 110 z 113,250 Fiektr Licht u Kraft

Chilen Gold An 1889 72 87 00420 do Gold Pr 4 102 10B z in V u VI rz 100 le r i 2 rGhinogisono St An 51/2 101 25 Desterr Lokalbahn 4 100,30b46 do XIII rz 100 r Berl Pkerdeb I u II 332 99
o r 1895 6 104,908 däo Nord westbahn 5 109 50b do b ukb 1905 zu 100 90 be Hamb Packetfahrt 4 102,50hb20
do do Tieinel 6 105,006 Südsöster Bahn Lomb 367,90b2 do XV uvkb 1904 96 2526 Pr Krupp Obl 4 1102 4962B

a e n et e4tj2 91 ob Nordestb Gold 0 43/2 101,80b20 do X ukb 1511 50126Naphta Obligationen 4/2 899,2W vaSeens W a ten S u 101,705 Pr Centrb Pfdbr 1900 n Norddeutscher Lloyd 4
W I do u /2 lwangorod Bombr gar 42 103 4062 do do 1900 l l weehe 4 097,9090rein r I ons 34,00 h Kosl AVoronesch Obl 4 99,30b20 do do 19061 40b2 v Tiele Winkler 4ws 40 K Chark As, Obl 89 4 99800 Pr HP A B 49 an f fr Z 88 I0bu Zeitzer Eisengiesserei i
do kons Goldrente 31,756 Kursk Kiew 4 100,008 do do 400 Apr O c Bank ALtien
do Monopol An 3 i Voron T 99,60b20 a 50900 re ido Gd Am v 15901 606 Mosco Kurs o do 3 Apr O 290 nank d Berl Kassenv 2 139i 75 2 so Rjenn 4 1101,008 Pr Pldbr B u 1905 2 95 25 Berg Mark B i Eibpt 8/2 151 00 0In Kiagtant s en o i /ao V u 1008 4 e hie 3Mailänd äre 10,60B Orel Griäsi 1889 4 do XIX ukdb 1909 190jCob Goth Kredit Ges 300M re 39792 Bienn Kostow 499,7062 do X a X u 1910 101 80üſcsin W a Komm 2 87,603

4o0 à 20 5 100 006 Rjnsan ralsk gar ukd do Kleinb Obl b 1904 32 95,106 Hanziger Privatbank 7 1112,506
Norweg Stants Anl 68 3 j b 19009 4 do P 1908 100 75 Deutsehe GrundsehnldOesterr 1860er Ioose 4 155 90b2 jeschk Morezausk 599,30b2 do Comm Obl b 1907 3/2 97,006 do Effekt B Hahn 1 105,50
Rumän Anleihe 189il 84 60 tybinsk Bologoye 4 99 253 do do Em II unk 1910 4 1104 250 do IIypoth B Berl 6/2 119 10b26

do do mittiere 4 65,500 iiss Südwesibahn 4 99,6060Rh W Bder I III V Dresdener Bankverein 5/2 206 20620
9 t Fransknukasisehe 3 ukb b 1905 100 50626Fssener Kredit 8 1143,60bz0Russ Gold R 1884 87 5 Warschau Wiener 10er 4 101 00oß II IV b 1901 373 95 25 Gothaer Privatbank 8 1125,256
do Orjent Anl II 4 do IX Ser 4 98 50 a VI ukdb 1908 2 95 75626 do Grundkreditb 7 126 20b
do do III 4 Wladiknwekas Oblig 4 99600 VII unkdb 1908 2 101,000 Hamburg Uypoth B 8 156 50 bdo Nicolai Oblig 4 do unkdb b 1909 4 99 20b20 VIII ukdb 1910 4 101,500 Königsberg Foreinoh 6 111,756b2
do Boden Kredit 6 Manitoba rz 1933 42 WSüchsische 2 1I03 50026eipziger Bank fr Z 1,256do 39 o o ar e 924 500 Norporn Pao I b 1921 4 do e Lübecker Kommerzb 733 2577
Russ Präm Anl 864 5 0 Pret 4 do ,00 Magdeburger Privatb 19do go 1866 5 371 00 do Gen Iien 374,750 Westpr ritt I I B 22 Nordd Grund Kredit 6895 10623Senwed St Anl 1886 512 99 2002 S Bouis u s Fr re 1931 6 7 e e e 19

S en r et le e eHyp, Ptdbr 1876 4 100,758 ß e h a rTürkische Anleihe D 20beR T 5010 A 4 103,800 Rheinische Bank 4 465,0020e l e t 102 60 Wilheima Mlgd Allg II 162s 114do 400 Fres Iocre I74 25 ne U l r m a vz lacodonische O On n A au2 101 400 Poriux ieon O 1886 e Lelpziger Rörse 6 Mürz
3 Fig 98 40b2 do 1889 4 i 93,756 Z 21 7k Mo tants R 97 31/2 89 70 b 3 Süchs Rent Anl 2333 91,350 4 BIansk Gew 1882 101,000t 6009mit Triien Eisenbahn Stamm Aktien do 1000 91,256 14 do 1879 101,006r do 500 91 350 ſ4 do Em 1875 101 900g Anchön Marie 7 u rs leere h 77 l ruir 3V28inditobl s ikonv 100,650admiralsgarten Bad J 5 92 25 b nihewt Blauen a 750 332 Stantsan 1855 100 95,600 3/2 do 1876konv 100 656h Steingut c e h er Wein e e Ia 595 108 551 Als Lanäg vierehimedes S M i 3 Laudrentenbr 500 99,506 32 do do 500 100,75Braunschweiger Jute 10 154 156 I 2Berl m einen 16 188,00b23 Ausländ Eisenb Stamm u Div Eisenb Stamm Akt Div

Berl Charl Bau V m T 591 00 Stamm Prior Aktien Aussig Topl 500 t 297,00 53/6 eipr Plektr Werke ſ114 250

e en m n eo raucerei Konigst z Böhmische Nordbahn 42/3 n zuschtiehrand Lit A 2 b B o Vir elektr 5irass0 ndo Union Gratweil 5 I112,39625 al Karl Ludw B 5 1 3 do do B 262 506 do Bierbr Riebeck 295,006

le tig c ren h ereslauer Oclwerke 32 61,7 Kaschau Oderberzg 4 iraz ach 124 006 do AMalzf Schkeuddo Strassenbahn t r Krone ad t Sen 4099,500 224 Marienburg Mlawig 72,500 0 e W o0g
Cement Bau Ges Berl fr 2223 00 b emberg Czernowit i S m Mansfelder Kuxe 909Charlotth Wasserwerk 3 288 00b2 oeiere Nora verb 5e 4 i Hisenb St P Ab 18 Naumhburger Braunk 200,00B
Chem Fabr Schering 10 195 000201 do B FHvethalb i e 4 e 8 Portl Cement IIalleChemn Masch Zimm 4 1116 90b2Südösterreich Lomb 2/519 40b2 ieurv tie 2 9 8üehs Kammg 73 00b

1 rei 5 Morienburg bllawka 6 Sächs F Hartm 132,50BDessauer Gas 210,10he6 Ungar Guliz gar b t 9 Sie o W be iDeutsch Am Werk 2 h ßngr Dombrowo Hiv Bank u Kredit Akt Fabr Genönnerr 170 don
Dtsch Gasglühl Ges 5 Kurek Kiew 9 Allg Kr A L pa 172 ,75026 15 Thür u Spa 233 000Dtsche Jufespinnerei i 32000 0 Warschau Terespol 5 4 Dresdener Bank 137,006 15 o WPeunnn er 233,000

m Farbenlabhr an 71050 Warschau Wien 26/4180 00b2 G Boihuer Privatb 125,506 8 S hür Br V St 133 900
m Spinn hre kre Z Leipziger Bank 1,406 8 o St Prior 1325 000reund Masch Konv 5 rn di do IIypoth B 122,00b 11 itz i A 134,000Görlitzer Eisenbbed 18 221000 al Meridionaux 6 do Kred 8parbh Zeituer Par u 4 722Hagener Gussstahl 76 2562 L ttioh imburg 7 4 8gkehs r hero 126 s00 n W ſa ann nIlansa Dampfsechil 14 120 006 Sehwelz Centralbahn 9 8 7 iek an 11Zuckerfabr Glauzig 112,256
Harburg Wirn Gummi 29 17 00e 209 Kordostbahn a 108 ßer Hullearkort St Pr konv 7 107 cöbzö mionbain 222092 Div Inàäustrie Papioro Ausl Eisenhb Pr Obl3rü 8 Westsieilianische Anl 4 33,80620 563 Braun er 9 I V n r 000 n wPr 5 Jröllw Papierfabr Böhm Nordbahn 101 60i Eiseng i1s,500 Apoth Pfanäl en 49/0 do Sehlarsehr m d do do Jold 9635
öln Müsener conv 97,5062 Anh Dezsauer Pldbr Dörstew Rattm St a 65,90B 4 Buschliehr 1886 8tfr 100 2Kurkürstend Ges i Liq r Z760006 B Han Hyp X xi 22 26,006 5 o go de V g 58,000 do ab 109 259Ia Veloece Ital D 41560 II i V 3333 2 D W At 5onerm ö äo Fm 1868/71/72 103,790

adw Iowe Go 23 268 c XV u V 4 10022 Siier Vorz A 70 000 a do SeiMälzerei Wrede 4 88,606 XVIII unk z r 14 Geraer Jutesp u W 213,006 3 Dux Bodenbach ſ 82 25Magdeburger Bauvenkl 5 9199 Xix 3/2 95 00626 7 Germania Schwalbe 128,000 6 do Em 1871 199 33
Magdeb Strassenbahn j 9 139 662 XX un 10 32 95,005 2 Gersd Siſch V St A 610,00ß 5 do do 1674 110,0
Maschin Breuer lo 100 250 D G K B IV rz 110 312 101 606 94 do do Pr A I 1018 42 Graz Köflacher a s
Neuo hoden A G 6 160 0062601 do do V r 1öc 100,90 90 do do do IIo26,00oß 6 do Ew V 1871 v 72Nenroder Kunstanstalt 82193 50 b do VI unkhb 1900 101 100 0 jHallesehe Str B 70,000 4 Koschau Oderberg 99,25
Nienburg E A abg 2 66,60b2 do VII unkhb b 1908 192 a Keite Elbsch G Akt 79,600 4 Praog Dux Gold 7
Nordd FEiswerke 2 66 5062 do VIII 8 b 1905ukb 3/2 96,006 O Körbisd Zuckerſb 110 000 5 do GoldOxwnibus Gesellschaft 13 Ho5 o do IX u IXa bis 9uk l 95,750 öif4 leipz Baubasuk 1194,000 I 6 Prag Tarnun
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